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Bekanntmachung.
«nd zu

Nr . 12487. Die Landorte deS diesseitigen Amtsgerichtsbczirks werden vom 1. April l. I . an von drei Gerichtsboten begangendiesem Behufe in drei Distrikte eingetheilt. Jeder Gerichtsbote besorgt in seinem Distrikte auch den Gerichtsvollziehersdtenst .Die Eintheilung der Distrikte ist folgende :
I . Distrikt, bestehend aus den Orten : Rüppurr , Beiertheim, Bulach, Grünwinkel, Daxlanden , Mühlburg , Knielingen und Maxau :II . Distrikt, bestehend aus den Orten : Welschneureuth, Teutschneureuth , Eggenstein, LeopoldShafrn, Linkenheim, Hochstetten, Liedolsheim, Ruß¬heim und Graben ;

III . Distrikt, bestehend aus den Orten : Rintheim , HagSfeld, Blankenloch mit Stutensee , Büchig, Spöck , Stafforth und Friedrichsthal.Der erste Distrikt ist dem GerichtSbotcn und Gerichtsvollzieher Jakob Hügle , der zweite dem Andreas Stüdle und der dritte dem FranzSutter Übertragen. Karlsruhe , den 31. März 1877. Großh . Amtsgericht .
_ Ersen .

_ K. Eisenträger.An die hiesigen Einwohner .In Folge der heute Morgen stattgefuudenen Besprechung der Bürgerausschußmitglieder sind sämmtliche bereit, Beiträge zur Sammlung derFriedrichs -Inbiläums -Stiftung anzunehmen. Es sind die Herren :Lauter » Nowacks -Anlage 17.
Schnetzler , Altes Lyceum.
Günther , Amalienstraße 89.
Barthold , Adlerstraße 19.
Bielefeld , Langestraße 141 .
Boeckh , Friedrichsplatz 11.
Desepte , Waldstraße 20.
Dürr , Adlerstrabe 20.
Engelhardt , Stcphanienstraße 58.
Gärtner , Wilhelmsstraße 15.
Glaser , Zirkel 27.
Große , Sou . , Karl -Friedrichsstraße 8.
Hoff mann , Amalienstraße 35.
Kautt , Waldhornstraße 14.
Knittel , Karl-FriedrichSstraße 14.
Lang , Friedrichsplatz 2.
Leichtlin , Zähringerstraße 63.
Meeß , Rüppurrerstraße 24.
Nömhildt Akademiestraße 1.
Seubert , Erbprinzenstraße 10.
Spemann , vr - , Kriegsstraße 92.
Vierordt , Ritterstraße 24.
Weber , Waldstraße 13.
Wundt , Hirschstraße 60.
Wunder , Kroncnstraße 9.
Adam , Nowacks -Anlage 15.
Armbrust er , Nowacks -Anlage 13.
Billing , Wilhelmsstraße 9.
Bingner , vr . , Stephanienstraße 20.
Birnbacher , Hirschstraße 41 .
Blankenhorn , vr . , Bahnhofstraße 8.
Blittersdorff , von , Bismarckstraße 7.
Bodenweber , Fasanenstraße 2.
Burg , Hauptbahnhof.
Clever , Langestraße 42.
Däschner , Herrenstraße 34 .
Dölling , Kronenstraße 11.
Döring , Zähringerstraße 114 .
Durm , Zähringerstraße 100.

Finckh , Herrenstraße 19.
Fischer , Amalienstraße 2.
Förster , Kronenstraße 8.
Fritz , Amalienstraße 89.
Häuser , Adlerstraße 32.
Helmke , Stephanienstraße 96.
Hemberle , Waldstraße 34-
Herlan , Langcstraße 100.
Herrmann , Friedrichsplatz 9.
Himmelheber , Kriegsstraße 25.
Holst , Wilhelmsstraße 4.
Homburger , vr . , Zähringerstraße 102 .
Hoyer , Friedrichsplatz 8.
Jost , Kronenstraße 28.
Kendrick , Steinstraße 27.
Kern , Marienstraße 12.
Keßler , Marienstraße 10.
Kirchner , Luisenstraße 6.
Klose , Kriegsstraße 11 .
Knauß , Langestraße 61 .
Koelle , Karl-Friedrichsstraße 21.
Krämer , Steinstraße 21.
Kraut , Karl-Friedrichsstraße 16 .
Küst , Langestraße 54.
Lang , Lindenstraße 1.
Lange , Hcrrettstraße 28 .
Lautz , Amalienstraße 63.
Lembke , Friedrichsplatz 3.
Löhlein , vr ., Stephanienstraße 24.
Lutz , Ritterstraße 20.
Männing , Ettlingcrstraße 5.
Maisch , Waldstraße 57.
Malsch , Adlerstraße 21.
Mayer , Erbprinzenstraße 8.
Mayer , Karl-Friedrichsstraße 21.
Meeß , Langestraße 148 .
Meeß , Kriegsstraße 53 .
Messerschmidt , Luffenstraße 25.
Mörstadt , Stephanienstraße 70.
Müller , Spitalstraße 51.

Muntz , Langestraße 56.
Nägele , Mühlburgerstraße 1.
Neßler , Rüppurrerstraße 72.
Neu , Kriegsstraße 141.
Nicolai , Hirschstraße 39.
Printz , Mühlburgcrstraße 7.
Rau pp , Kriegsstraße 67.
Renck , Amalienstraße 79.
Reuter , Durlacherthorstraße 101.
Riempp , Kronenstraße 23.
Ritz Haupt , Friedrichsplatz 5.
Nothweiler , Kronenstraße 43.
Schüssele , Hirschstraße 38.
Schneider , Kriegsstraße 136.
Schmidt , Waldstraße 32.
Schweinfurth , Waldstraße 14.
Schweinfurth , Langestraße 85.
Sch Win dt , Waldstraße 65.
Sch Win dt , Spitalstraße 46.
Seeligmann , vr . Zirkel 35.
Seneca , KriegSstraße 87.
Sevin , Langestraße 171.
Stütz , Herrenstraße 25.
Ullmann , vr ., Stephanienstraße 18.
Ulrici , Langestraße 157.
Vierordt , Karl -Friedrichsstraße 26.
Voit , Langestraße 128.
Wagner , Karlsstraße 6.
v. Weech , vr ., Belfortstraßc 21 .
Weiß . Kronenstraße 38.
Weise , Erbprinzenstraße 9.
Widmann , Nowacks -Anlage 11.
Wielandt , Schießplatz 14.
Wielandt , Stcphanienstraße 12.
Will et , Bahnhofstraße 22.
Wils er , Lindenstratze 11.
Winter , Friedrichsplatz 6.
Wipfler , Kroncnstraße 33.
Wittich , Wilhelmstraße 13.
Wolfs , Langestraße 104.

Ettling er , Kronenstraße 24.
Außerdem sind Sammelstellcn bei den Herren :

Ministerialrath von Stösser , Nowacks -Anlage 17.
Kaminfegermeister Franz Bischofs , Kronenstraße 4.
Expedition des Karlsruher Tagblattes .
Kaufmann CH. Grimm , Langestraße 36.
KreiSgerichtsrath Kamm , Hirschstraße 11.
Kaufmann. Lechleitner , Zirkel 15.
Hofbuchhändlrr W . Müller , Rittcrstraße 1 .
Oberpostdirektor Vahl , Friedrich-Platz 1.
Oberrath Willstättcr , Kronenstraße 24.Dienstag den 1«. April d. I . wird die Sammlung geschlossen und sind die Herren Sammler gebeten , die eingcgangenen Beträge mit den Listenan Herrn Stadtrath Lang , welcher

"
von Seiten des gcschäftSleitenden Festausschusses die LandeSsammelstelle übertragen erhalten hat , abzuliefern.Karlsruhe , den 31 . Marz 1877 . Der Stadtrath .

Lauter .
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Control - Versammlungen .
Die in Controle stehenden Mannschaften des Beurlaubtenstandes der Stadt Karlsruhe haben , soweit dieselben

den unten genannten Jahrgängen angehören , zur Frühjahrs - Cvntrolversammlung bei der Central - Turnhalle in der Bis¬

marckstraße Hierselbst wie folgt zu erscheinen:
Am L. April , Bormitttags 8 Uhr : der Jahrgang 1870,

, die Jahrgänge 1871 und 1875 ,

, „ „ 1872 und 1874 ,

, , - 1873 und 1865 ,

von letzterem jedoch nur die Mannschaft des Frühjahrszugangs .

Unentfchuldigtes Zuspätkommen oder Fehlen wird bestraft ; ebenso ist das Mitnehmer »

von Schirmen und Stöcken in Reih ' und Glied bei Strafe verboten .

Karlsruhe , den 26 . März 1877 .
Königliches Landwehr - Bezirks - Commando . 2 2

L. 10
tt S. -- 8

S. -- 10

Bekanntmachung.
Nr . 115. Mit Bezug auf unsere öffentliche Bekanntmachung vom 13. März d . I . im Tagblatt Nr . 72 bringen wir zur Kcnntniß der hiesigen

wahlberechtigten israelitischen Gemeindegliedcr, daß die Erneuerunsswahl in den Synagogenrath am

Sonntag den IS . April d . I ., Vormittags von 9 bis 11 Uhr,

im Sitzungszimmer des Synagogenraths dahier nach Verordnung deS Großh . Ministeriums des Innern vom 5. November 1860 (Reg.-BI . Nr . 56) und

der K - 8 und ff. der Gemeindewahlordnung stattfinden wird.
Die Wahl erstreckt sich auf 4 Mitglieder für die Amtsdauer von scch« Jahren an Stelle der austretenden Herren : Fabrikant I . Ellstätter ,

Kaufmann M. Ettlinger , Partikulier N . I . Levis und vr . A . Seeligmann .

Wahlberechtigt sind alle selbstständigen Mitglieder der hiesigen israelitischen Gemeinde , mit Ausnahme derer , welche sich in einem Falle deS

§ . 11 der Gemeindeordnung befinden .
Wählbar sind alle Glieder der israelitischen Gemeinde , mit Ausnahme derer , welche sich in einem Falle des 8- 15 Nr . 1 , 2 , 3 , 4 und 7 der

Gemeindeordnung befinden .
Die Listen der Wahlberechtigtenund Wählbaren liegen während der Wahlhandlung im Wahllokale zur Einsicht auf.

Die Wahl ist eine geheime , die Stimmzettel müssen von weißem Papiere und dürfen mit keinem äußern Kennzeichen versehen sein.

Karlsruhe , den 3. April 1877 . Der Syncrgogenrcith .
A . Bielefeld .

Bekanntmachung.
Nach 8- 34 des Gesetzes über die öffentliche Armenpflege sind alle hier im Dienst oder Arbeit stehenden (ortsfremden und ortsangehörigen) nicht

im Familienverbande lebenden Dienstboten , Fabrik- und Handarbeiter , GcwerbSgehilfen und Lehrlinge zur städtischen Krankenversicherungsanstaltbei¬

tragspflichtig.
Diese Verpflichtung bezieht sich auch auf jene hier in Diensten stehenden Personen , welche außerhalb der Gemarkung und in den umliegenden

Ortschaften wohnen .
Die Zahlung der auf wöchentlich 9 Pfennige festgesetzten Beiträge haben die Dienstherrschaften, Arbeitgeber und Lehrherren vorschüßlich zu leisten .

Jeder Ab - und Zugang von beitragspflichtigem Personale ist von den betreffenden Dienstherrschaften , Arbeitgebern und Lchrherren behufs Richtig¬

stellung der Beiträge bei der Verrechnung der städtischen Krankenversicherungsanstalt, Zimmer Nr . 10 (nördlicher Flügel des Rathhauscs ebener Erde),

alsbald anzuzeigen .
Die pünktliche Erstattung solcher Anzeigen wird überwacht werden.

'

Karlsruhe , den 1. Januar 1877. Armenrcrth .
— Schnetzler .

Cinladung.
Kommenden Mittwoch , den 4. April l . I ., Abends 6 Uhr , werden die Abgeordneten der

evangelischen Missionsgesellschaft in Basel , Herr Inspektor Iohenhans und Herr Pfarrer Schott

von dort, in der Kapelle des ev. Diakoniffrnhauses dahier Misfionsvorträge Hallen , wozu wir

hiermit freundlich einladen.
Die Direction des Badischen Landes-Missionsvereins .

2 .1. K. Zimmermann , Stadtpfarrer .

Höhere Töchterschule.
Nach der neuen Ordnung unseres städtischen Schulwesens wird die bisherige höhere Töchter¬

schule , in welcher Schülerinnen vom 6. bis 16 . Lebensjahre unterrichtet wurden , nunmehr in die nach-

bcnanntcn drei Anstalten getheilt werden:
1) eine Vorschule für Mädchen vom 6 . bis 9 . Lebensjahre, mit 3 Elasten,
2) eine (mittlere) Töchterschule für Mädchen vom 9 . bis 14. Lebensjahre, mit 5 Elasten,
3) eine höhere Töchterschule für Mädchen vom 9. bis 16. Lebensjahre, mit 7 Elasten.

Für die zuletzt genannte, der Leitung des Unterzeichneten übergebene Anstalt beginnt das neue

Schuljahr am 9 . April d. I .
Anmeldungen neu eintretendcr Schülerinnen werden an diesem Tage im Schulgebäude (Kreuz¬

straße 15) Vormittags 9— 1 Uhr entgegengerwmmcn , können aber auch vorher schriftlich an den Unter¬

zeichneten gerichtet werden.
Der Beginn des Unterrichts ist auf den 10. April, Vormittags 8 Ubr, festgesetzt.
Das Normalalter für den Eintritt in die unterste Elaste ist daS zurückgelezte neunte Lebensjahr.

Das Schulgeld beträgt für alle 7 Elasten jährlich 60 Mark.
Kar-lSruhe , de» 31. März 1877 .

Die Direction :
3.1. v r . Löhlein .

Gartenbauverein .
Durch die Opferwilligkeit einzelner unserer Mitglieder sind wir im Stande , für die besten von

Lehrlingen unserer Vcreinsgenofsen gefertigten Arbeiten in de^ Blumenbinderei 4 Preise lauszusetzen.

Das Material (lebende oder getrocknete Waare) darf vorbereitet (geheftet) sein : das Binden selbst

aber geschieht unter Aussicht, während der morgigen Sitzung, im Vcrsammlungssaale. Wir ersuchen

unsere geehrten Mitglieder , besonders die Herren Gärtner , die bezeichneten Lehrlinge hievon in Kenntniß

zu fetzen und zur Preisbewerbung aufzumuntern.
Der Vorstand .

Steigerungs -Ankündigung .
3.3. In Folge richterlicher Verfügung wird die

zur Gantmasse des Dienstmanns Michael Th eil -
acker dahier gehörige Liegenschaft und zwar :

Das in der Spitalstraße dahier unter Nr . 13
(früher 15) , einerseits neben Viktualienhändler
Georg Hirse Wittwe , andernseits neben Mehl-
händler Johann Goll Wittwe gelegene einstöckige
Wohnhaus mit einstöckigem Seitengebäude und
sonstiger liegenschaftlicher Zugehörde,

taxirt zu . 6400 M.
am Mittwoch de« 4 . April ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Commissivnsztmmer des hiesigen RathhauseS
nochmals öffentlich zu Eigenthum versteigert und
auf das höchste Gehot der Zuschlag ertheilt, wenn
solches den Anschlag auch nicht erreicht . Vom
Kaufspreis ist baar nach Ablauf der Einsprachs¬
frist an den MassepflegcrHerrenschmidt dahier,
der Rest in 3 Jahresterminen Martini 1877 , 78
und 1879 zu bezahlen . Der ganze Kaufpreis ist
vom Verkaufstage an mit 5 °/» Zins zu verzinsen .

Karlsruhe , den 20 . März 1877 .
Der VollstreckungSbeamte :

Großh . Notar Stritt .

WohllMgsanttiige Md Gejurye.
3.3. Blumenstraße 3 ist auf den 23. Juli

d. I . eine Parterrewohnung zu vermiethen , bestehend
aus 6 Zimmern mit Alkov nebst Küche, Keller und
sonstigem Zuzehör . Die Wohnung kann täglich
Nachmittags von 2—4 Uhr eingesehen werden.

— Beifortstraße 19, nah« der Krieg «-
straße, ist eine schöne Wohnung im 2. Stock
mit g Zimmern , 2 Mansarden , Kammer, Gas -
und Wasserleitung auf den 23. April zu ver¬
miethen. Nähere « Kriegsstraße 151 unten.



SSL

Glisabetherrvereirr .
2.2. Die nächste Sitzung wird Dienstag den 3. April I. I ., Nachmittags 3 Uhr , bei Frau

Ministerialrctth Kilian , Langestraße 227 , abgehalten .
Karlsruhe , den 29. März 1877._

Allgemeine Musikbil - nngs Anstalt .
2 .1 . Zur Prüfung unserer Schüler in Musiktheorie und Gesang , welche Mittwoch deu

4. April , Nachmittags 3 Uhr , im Saale des Bürgervereins stattfindcn wird , erlauben wir uns ,
deren Eltern und auch lonstige Freunde der Anstalt hierdurch ergebenst einzuladen .

_ Der Vorstand ._

Allgemeine Mufikbil - ungs -Arrstalt .
3.1 . Den IE April beginnt in unserer Anstalt ein neues Schuljahr . Eltern , welche für ihre

Kinder eine gründliche musikalische Erziehung wünschen , sind eingeladen , dieselben
Donnerstag den S . , Freitag den V. und Samstag den 7. April

Nachmittags zwischen 2 und 4 Uhr ,
im Schlößchen des Erbprinzengartens , Eingang Ritterstraße 7 , einem dort anwesenden VorstandSmit -
gliede anzumelden . Auch nimmt Herr Hofkonzcrimeistcr Will , Sophienstraße 40 , schriftliche Anmel¬
dungen in die Gesangschule sowohl wie in die Jnstrumentalschule an.

Nur nach zurückgelegtem 8. Lebensjahr können Kinder als Zöglinge in die Anstalt ausgenommen
werden .

Jeder neue Schüler verpflichtet sich zum Beitrage für das laufende Schuljahr ; Krankheit oder
Wegzug von hier befreien von dieser Verpflichtung .

Das Schulgeld beträgt für das Jahr :
1. Für die Gesangschule I . Classe . 16 Mark .

Lehrstoff : Sämmtlichc Taktarten und die BcionmigSwnse ihrer
Taktgliedcr ; die Kenntniß aller Noten im Violin - und Baßschlüssel;
die einfache Sah - und Periodenform ; Gehörübungen und Gesang .
2 Stunden wöchentlich.

2 . Für die Gesangschule II . Classe . 20 Mark .
Lehrstoff : Die Oktavenordnung ; der Sopran - , Alt - und Tcnor -
schlüssel ; die Aufstellung und Einübung aller Dur - und dloll -
Tonarten und deren wesentlichster Dreitlänge , schriftlich und ge¬
sanglich in allen Lagen ausgeführt ; Gchörtreffübungen und Chor -
gcsang . 2 Stunden wöchentlich.

3 . Für die Gesangschule III . Classe . 24Mark .
Lehrstoff: Die Zntervallenlchre ; Einübung und Behandlung aller
in Our und bloll vorkommenden Dreiklänge nebst deren Um¬
kehrungen ; Treffübungen und Chorgesung . 2 Stunden wöchentlich.

4 . Für die FortbildungS -Classen . 24 Mark.
Lehrstoff : 1 . Kurs : Die Vervollständigung der Accordlehre und
Ausarbeitung vieler Beispiele mit beziffertem Baß .

2 . Kurs : Die Cadenzformen und die Modulationslehre .
2 Stunden wöchentlich.

5. Selbstständiger Harmonielehre Kurs für erwachsene Da¬
men , ohne die Verpflichtung zu einer öffentlichen Prüfung . 40 Mark .

6 . Für die Klavierschule . 72 Mark .
7. Für die Diolin - und Cello - Schule . 43 Mark .

An Lehrkräften sind in unserer Anstalt thätig :
für Theorie und Gesang in allen Classen : Herr Hofkonzertmeister Will ;
für den Klavierunterricht die Lehrerinnen : Fräulein M . Hoffmann , Frau HofmusikuS

Freiberg , Frau Notar Stritt und Fräulein A . Mittermayr ;
für den Violinunterricht : die Herren Hofmusiker Mittermayr , Freiberg , Schmid ,

Fritsche » MetiuS und GieSler ;
für den Cello -Unterricht : Herr Kammcrmusikus Lindner .

Beim Eintritt in die Anstalt wird eine Eintrittstaxe von 2 Mark erhoben .
Für Kinder unbemittelter Eltern kann nach Umständen theilweise oder gänzliche Befreiung vom

Schulgelde erlangt werden .
Karlsruhe , den 31 . März 1877.

_ Der Vorstand .

Fahrmßversteigerung.
Mittwoch - en April 1877 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
versteigere ich gegen Baarzahlung

Stephanienstraße Nr . 34 im untern Stock
1 Bettlade mit Rost , 5 tannene Bettladen mit Strohsäcken , Federnbetten , 1 gelben und 4 braune ein-
thürige Schränke , 18 Strohhockerle , 3 Waschtische , 2 tannene Sckreibpulte , 1 nußbaumener Schreib¬
pult mit Schubladen und Fächern , mehrere Büchergestelle , 3 viereckige und 2 sehr lange Tische, 1 Bank ,
Stühle , 1 Änrichtbank , einige Gaslampen und sonst allerlei Hausrath , wozu die Liebhaber freundlich
einladet

Hch . Rupp , Auktionator .
2.2.

Fahrnißversteigenmg.
Dienstag den 3 . April d. I . ,

Vormittags von 8 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 4 Uhr ,
versteigere ich aus Auftrag gegen sofortige Baarzahlung im Saale des „ Schwarzwäldee Hofes " ,
Spitalstraße 49 :

1 gebrauchtes Bettkanapee , Chiffonnieres , Kästen , Kommode , 1 gebrauchtes Kanapee , 4 neue tannene
lackirte Bettladen , 1 gebrauchte Bettlade , neue Eßtische mit Wachstuch überzogen , Nachttische,
Küchenschränke mit GlaSaufsätzen , 1 Kinderwägelchen , 1 Rastaitcr Herd (kleinere Faxon ) , 1
Badewanne auS Zink , Ober - und Unterbetten , Psulben , Kissen , 1 Regulator .

Ferner Golvwaaren : Pendeloquen , Brocken , Medaillons , goldene Uhren re .
Viqueure r Nordhäuser Kornbranntwein , Kümmel , Cognac, Rum , Arac, Absynthe re . rc .,

sowie verschiedenen HauSrath ,
wozu ick Steigerungslustige mit dem Anfügen

Haft (nickt Fabrikmäs
.

;genstä >
. - ^ ^ - « - - , - > -Hst einlade , daß das Schreinwerk sehr solid und
dauerhaft (nicht Fabrikmäßig ) gearbeitet und der Anschlag äußerst billig gestellt ist.

Gegenstände zum Mitversteigern werden noch bis Dienstag , Morgen - 8 Uhr , in meiner
Wohnung , Herrenstraße 6, Seitengebäude rechts , angenommen .

_ L . 1s . Auktionator .

— Hirfchsiraße 38 isi die Bel -Etage ,
sowie der 3. Stock mit 7 Zimmern , Mansar¬
den, Küche , Keller , Waschküche rc. » mit Was ,
serleitnng , sogleich oder aus 23 . April zu ver »
mietheu . Aus Verlangen kan» auch Gas
eingerichtet und Antheil »der Besuch des
GartenS gegeben werden .

— Kriegsstraße 131 sind auf 23. April der
2 . und 3. Stock , jeder bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche und Keller , Gas - und Wasserleitung , sowie
allen übrigen Erfordernissen , zu vermietheu . Nä¬
heres zu erfragen Bclfortstraße 21 im l . Stock .

— Schützenstrabe 62 ist der 3 . Stock , beste¬
hend ans 4 Zimmern , Küche , Keller , Holzstall ,
Dachzimmer sammt Antheil an der Waschküche mit
Wasserleitung , auf 23. Juli zu vermicthen . Nähe¬
res Schützenstraße 60 parterre .*3 .3. Zirkel 29 ist der 3 . Stock , bestehend in
5 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde , mit Gas -
und Wasserleitung versehen , auf den 23. Juli zu
vermiet hen.

Wohnungen zu vermiethen .
Zähringerstraße 93 ist der obere Stock mii

7 Zimmern nebst Zugehör und
Kriegsstraße 38 (gegenüber dem grünen Hof)

die Bel -Etage mit 6 Zimmern nebst Zugehör
auf 23. April zu vermiethen .

Näheres auf dem Bureau der
— Rheinischen Ballgesellschaft .

— Eine Wohnung , bestehend aus 9 Zimmern nebst
Alkov und allem Zugehör , mit Gas - und Wasser¬
leitung , ist ganz oder in 2 Theilen auf den 23 . Juli
oder früher zu vermiethen . Näheres Zähringer¬
straße 40 , eine Stiege hoch .

— Eine freundliche Wohnung in einem abge¬
schlossenen Hause , bestehend aus 7 Zimmern , Al¬
kov nebst allem Zugehör , mit Gas - und Wasser¬
leitung , ist auf 23 . Juli zu vermiethen . Das Nä¬
here zu erfragen : Kreuzstraße 20 im 3. Stock .

— Eine freundliche , abgeschlossene Wohnung von
3 Zimmern , Alkoven nebst Zugehör , Gas - und
Wasserleitung ist auf 23. April in der Nowacks -
Anlage zu vermiethen . Näheres Karl -Friedrich -
straße 17 bei Prof . Meidinger ._

— Auf 23. April ist ein zweiter Stock mit 4
hübschen Zimmern , GlaSabschluß , Gas - und Was¬
sereinrichtung nebst allen sonstigen Erfordernissen
zu vermiethen . Näheres Werderstraße 12 , ebener
Erde .

Zimmer zu vermiethen .
— Bahnhofstraße 6 ist im 2. Stock ein großes ,

schön möblirtes , freundliches Zimmer mit Pension
an einen oder zwei Herren auf 1. April zu ver-
miethcn .

— In der Nähe des Haupibahnhofcs ist auf
1 . April ein einfach möbliries Zimmer an einen
soliden Herrn zu vermiethen . Näheres Wielaudt -
slraße 2 parterre .

*32 . In einem in bester Stadtlage freundlich
gelegenen Hintergebäude sind 2 unmöblirte Zimmer
an eine Dame oder einen Herren auf 23 . Juli zu ver -
miethen . Näheres Langestraße 124 im Vorderhaus
zu ebener Erde .

— Langestraße 125 sind im 2 . L>tock 2 unmöb¬
lirte Zimmer , in den Hof gehend , auf den 23.
April zu vermiethen . Näheres Langestraße 123 im
Laden .

Laden - Gesuch .
5 .4. In einer guten Geschäftslage Karlsruhe 's ,

womöglich Langestraße , wird ein schöner , geräu¬
miger Laden für ein Weißwaarengeschäst zu mie¬
thell gesucht und zwar für September oder auch
früher beziehbar . Angebote unter Adresse — » Fried¬
rich" — postlagernd Mannheim .

Wohrmngs - Gesuche .
— Unterzeichneter sucht eiue im westliche «

Stadttheil gelegene elegante Wohnung von
6 bis 8 Zimmern nebsi Zugehör . Gefl . Of¬
ferten wollen « riegsstraße 183 parterre ab¬
gegeben werden .

Professor
— Auf den 23 . Juli oder früher wird eine

hübsche Wohnung von circa 6 Zimmern in
schöner Lage zu miethen gesucht . Offerten
beliebe man unter Nr . 50 an das Kontor des
TagblatteS zu richten .

3 .3 . Auf 23. Juli wird in Mitte der Stadt eine
freundliche Parterre - Wohnung zu miethen gesucht,
bestehend auS 4 Zimmern , Küche, Speicherkammern
und gutem Keller rc. Wasser - und Gasleitung er¬
wünscht. Zu erfragen Erbprinzenstr . 4 im Laden.
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Mark L « QO Mark
werden sofort aufzunehmen gesucht. Verzinsung
zu ? '/, Proceut und auf monatliche AbschlagSzah
lmig von IM Mark . Offerten unter Mk. > « « « RI .
sind im Kontor des TagblattcS abzugeben . 3 .3

Cementarbeiter gesucht.
3 .2. Durchaus tüchtige und zuverlässige

Vorarbeiter finden in einer größeren Cement -
waarenfabrik dauernde und lohnende Anstel
lung . Offerten unter Chiffre IN. » i «
befördert die Annonren -Cxpedition von II « «

«b in Basel
32 . Ein Invalide ,
ledigen Standes , findet sogleich dauernden Dienst .
Gute Führung und ordentliche Handschrift erforder¬
lich. Selbstgeschriebene Anerbietungen abzugeben
im städt . Krankenhause hier .

Stelle -Gesuch .*2.2. Ein der einfachen und doppelten Buchhaltung
fähiger , junger Kaufmann sucht Stellung bei irgend
einem Etablissement oder auch Beschäftigung auf
sonst einem Büreau . Gefällige Offerten befördert
das Kontor des TagblattcS sub kst Ä .

Größere und kleinere Häuser
in verschiedenen der besten Geschäftslagen hier und

in der Umgegend ,
Gasthäuser , Kaffee - NeftaurantS ,

Häuser für Private , Bauplätze , Fabrikge¬
bäude , Gärten , Aecker , Lager - und

Zimmrrplätze
sind unter billigen Bedingungen durch den Unter¬
zeichneten zu verkaufen . Kauflicbhahern erlheilt
Vormittags von 11—1 und Nachmittags von 3—4
Uhr nähere Auskunft

^ a . 71 Zähringerstraße .

Heu zu verkaufen .*2.2. 16 Zentner sehr gutes Hen ist zu ver¬
kaufen : Waldstraße 13 , parterre .

Verkaufsanzeigen .
*3.3. Zu verkaufen sind 2 so gut als neue Kin¬

derbetten , 1 Badwanne und 1 Prtrolenmherd -
chen . Näheres im Kontor des Tagblattes .

*2.2. Zu verkaufen : halbfranzösische Bettladen
mit Rosten , Roßhaarmatratzen und Polstern von
115 M . per Stück , Mainzer Bettladen mit Rosien ,
Matratzen und Polstern von 51 Mark an , Cbif -
fonnieres . Kommode , 2 schöne Kanapees , Oval - ,
Nacht - , Wasch- , Küchen- und Pointe Tische, Rohr¬
und Strohstühle , Kinderbettladcn von iH M . an ,
Küchenschränke, Schreibtische , Stroh - und Seegras¬
matratzen zu 11 M . , Schultaschen für Knaben und
Mädchen sowie stets Seegras beiWcber , Tapezier ,
Kreuzstraßc 3.

2 .2 Zwei neue , sehr schöne Plüsch - Garnituren
sehr billig , ebenso Bettstätten mit Rost , Haarmattatze
und Polster per Stück zu 130 Mark , ein Osiniso -
longue mit gestreiftem Rips zu 65 Mark , einzelne
Haarmattatzen von 50 Mark an : Herrenstraße 32.

Ankauf .
— Altes Gold und Silber wird angekauft und

zahlt die höchsten Preise .
Emil Keller , Juwelier,

Langesttaße 116.

Ankauf
von Kupfer , Messing , Blei , Eisen , getragenen Klei¬
dern , Schuhen und Stiefeln und werden dafür die
höchsten Preise bezahlt . Auf Verlangen werden
die Gegenstände im Hause abgeholt . —

Max Löw , Schwanenstraße 23.

Zur gefälligen Beachtung .^ — Meinen Ankauf von Eisen , Blei , Zinn , Zink ,
Messing , Kupfer , Lumpen , sowie Zeitungs -Maku¬
latur , alten Akten bringe ich in empfehlende Erin¬
nerung und werden die höchsten Preise bezahlt .

L . 8 « Iaiiiai »,
81 . Durlacherthorstraße 81.

Papierabfälle .
— Für Papierabfälle zahle ich per 86 Kilo

3 M . 20 Pf . Säcke zum Füllen gebe ich dazu
und lasse dieselben im Hause abhole » .

^ AI« liier ,
23 und Zähringerstraße 8 .

IE " Anzei ge .
— Gold und Silber , Kleider , Betten , Möbel

und Makulatur werden angekauft und bittet man
Anträge bei Herrn Thorwart Höck am Mühlbur¬
gerthor oder Waldstraße 21 im 2. Stock abzugeben .

W . Bodenheimer aus Ettlingen .

3L. Girre

feine Taffe Kaffee
sowohl bezüglich de- Geschmackes als auch der Farbe erhält man , wenn man dem jetzt so theuren
Bohnen - Kaffce eine Kleinigkeit vom echten Gesundhrits -Feigen -Kaffee aus der Fabrik von Ged .
v . Hibler , Innsbruck , zusetzt . — Diesem aus den feinsten Sorten Feigen erzeugten Fcigen -Kastee
widmet eine Autorität ersten Ranges folgendes anerkennende Zeugniß :

»Auf Wunsch des Herrn Ged . v. Hibler in Innsbruck habe ich eine Anzahl Paquete
»„ GesundheitSseigen -Kaffee " aus seiner Fabrik chemisch und mikroskopisch untersucht und
» auch in meiner Haushaltung vergleichende Versuche damit anstelle » lassen . — Gerne bezeuge
»ich jetzt, daß es der beste lind reinste ist, der mir bis nun vorgekommen ist, er ist ein recht
» gutes und rationell bereitetes Produkt und besteht nur aus gerösteten Feigen ohne jedwede
» Beimischung . — Er zeichnet sich daher auch vor vielen andern Kaffeesurrogaten durch einen
» reinen angenehmen Geschmack aus und kann Jedermann bestens empfohlen werden . —
» OScar Dietzsch , Chemiker der Stadtpolizei und des Gewerbemuseums in Zürich."

Ich mache daher ein verehrt , k . T . Publikum darauf aufmerksam , stets nur Feigen -Kaffce vonGed . v . Hibler , Innsbruck , zu verlangen und immer darauf zu sehen , ob das Paquet diesenNamen trägt .
Echt zu haben ist er daö '/r Pfund oder

Birsuer , Stephan , Herrenstraße 35,
Bronner , Gust ., Ecke der Wilhelmsstraße 1 ,
Graf , Ludwig , Kronenstraße 60,
Grimm , TS ., Langestraße 19,
Hehn , Aat ., Zähringersttaße 1,
Hirsch , Mich ., Kreuzstraße 3,
Hosmann , Wilh ., Karl -Friedrichstraße 15,
Jundt , Karl , Spitalplatz 32 .
Klauser , Jul ., Ecke der Marien - u. Bahnhofstr .
Klingele , Theod . , Schützenstraße 20.
Kühlenthal , Ferd ., Amalienstraße 53,

Weitere Bestellungen hierauf können jederzeit
sttaße 21 , schriftlich oder mündlich gemacht werden .

V><> Ko . L 17 Pf . auf hiesigem Platze bei den Herren:
Lechleitner , Heior . , Zirkel 16,
Lösch, Aug . , Langesttaße 122,
Mcngis , H -, Amalienstraße 29.
Merkte , Victor , Langestraße 150,
Rheinbold , Auguste , Zirkel 24 ,
Nothweiler , H ., .Kronenstraße 43,
Pfeiffer , Wilh ., Kreuzsttaße 10,
Schmid , Wilh ., Langesttaße 112,
Seiler , Ferd ., Erbprinzenstraße 29,
Nhl , Georg , Querstraße 28.

bei Herrn Aal Sohn , Spediteur , Waldhorn -

W» SM , » ck L LMWÄIöMU
gibt eS unbestritten kein besseres Hausmittel , als die von Apotheker L. Zeßler aus heilsamenKräutern bereitete

„Brust- Essenz ."
Seit Jahren wirb Irßlrr 's Srust - Lssenz besonders „ lungenkranken " von vielen Aerzten

wegen ihrer vorzüglichen Wirkung verordnet .
Allein acht , u haben in der Sach s ' schen Hofapotheke . 6.4.

6 .6. Mccrrrttig - Shnip von Ä Berger in Zntrrlakcn .

Untrügliches Mittel gegen veralteten Husten mit Engbrüstigkeit , verschleimte
Brust und Lunge , chronisches Halsweh und Heiserkeit . Wird auch mit Erfolg
gegen alle Fälle von Bleichsucht angewcndet .

« LA »
von

I . Berger in Jnterlaken .
Analysirl und empfohlen durch Prof . vr . Schwarzenbach in Bern .

Gencraldepot für Süddeutschland : M . Federspicl in Koustanz .
Depot in Karlsruher

bei Karl Jundt am Spitalplatz und Karl Malzacher , Langestraße 145.
rl , _ rk!

Zahlreiche Zeugnisse und Dankschreiben.

Gutachten des Herrn Pros . I »i >. I . Schwarzenbach in Bern
über seine vcrqenommene

Analyse des Mcerrcttig - Syrups von I . Berger.
Die im chemischen Laboratorium hiesiger Hochschule ausgeführte Untersuchung des Ber -

ger ' schen Mcerrettig - Syrups , über welchen ein detaillirter Bericht für Sachverständige vorliegt ,
hat ergeben , daß derselbe neben ächtem Rothwein und Bienenhonig hauptsächlich das scharfe
ätherische Oel des Mcerrettigs enthält . Er ist frei von allen metallischen oder überhaupt mine¬
ralischen Beimengungen und kann somit als eine turchauS reine , ihrem Zweck entsprechende
Mischung empfohlen werden .

Bern , den 10. August 1875 . Professor vr . I . Schwarzenbach .

Zirkel 18 ,
empfiehlt sein eigenes Fabrikat in Holz - und Polstermöbeln , sowie sein Lager in
Spiegeln mit Holz- und Goldrahmen .

Ganze Einrichtungen sind vorräthig und werden Aufträge nach Zeichnung in kürzester
Zeit zu den billigsten Pressen ausgeführt ._ _ —

Fustboden Glanz - Lack
ohne und mit den verschiedensten Farben , wie seit Jahren in vorzüglicher Güte , sowie

Bodenlackmaterialien und Pinsel
empfiehlt billigst

Die Material - und Farbwaaren - Handlnng
von HV. Lz.

Amalienstraße 19 .
( Bauveränderung wegen Eingang durch'S Hofthor .)



Privat -Bekanntmachungen.
Fastenbretzeln »

fein und geschmackhast , sowie Punschbre
tzelchen empfiehlt täglich frisch

iL » uk »» r» r » iL ,
— Langestraße 177.

- - -
— Garantirt reinen

alten
NalsLa

(1868 r),
für Kranke und Neconvalescenten arzt¬
lick empfohlen , offerirt
L 1 M . L« Pf . per */, Flasche ,
L 2 M . SV Pf . per Flafcke ,
incl. Glas (bei Abnahme von 10 Fla¬
schen ä 2 M . 40 Pf .)

zum grünen Hof .
Filiale bei Hrn . Kaufmann Merkte ,

Langestraße 150, gegenüber der Znfan-
teriekaserne .

2 .2. Frisch eingetroffen :

Rheinfalm , Soles ,
Cabeljarr und Schellfische

billigst bei
L. Pfefferle ,

Hirschstraße 31 .

2 .2 . Frisch eingetroffen :
franz . Poularden ,
Kapaunen , it . Poularden ,
junge Hahnen jeder Sorte, sowie
Kopfsalat und Blumenkohl

empfiehlt
L. Pfefferte ,

Hirschstraße 31 .

Lebensbcdürsniß-Verem
Karlsruhe .

( Eingetragene Genossenschaft . )
3.3. Wir haben erhalten und können bestens em¬

pfehlen :

Conservirtes Fleisch
( in Blechdosen )

von ausgezeichneter Qualität ,
nämlich :

Ochsen fleisch (kvrneä bek),
Ochsenzunge (Leek VonFue ),
Schinken

Diese Fleischspeisen eignen sich besonders für
Haushaltungen als kalte Beilage .

Das auf 's Sorgfältigste und Reinlichste in her¬
metisch verschlossenen Blechdosen eingekochte Fleisch ,
Zunge und Schinken ist von bester Qualität , ohne
Knochen und ohne viel Fett und läßt im Geschmack
nickts zu wünschen übrig .

Der Inhalt der Dosen ist so consistcnt , daß
man denselben nach Abschneiden des Blechdeckels
in einem Stücke herausschütten und in dünne
Scheiben zerschneiden kann .

DaS Ochscnfleisch wird in unfern 5 Verkaufs¬
lokalen auch ausgeschnitten , Zunge und Schinken
dagegen nur in 2 - Pfund - Büchsen abgegeben.

Der Vorstand .

— « 88 —

Langestraße 122 ,
empfiehlt sein mit sämmtlichen Neuheiten für kommende Saison reich auSgestatteteS
Lager in

Strohhüten, Blumen , Band , Federn ,
owie allen in das Putzfach einschlagenden Artikeln._ 3̂ 3.

Mein für jetzige Jahreszeit auf
' s Vollständigste ausgestatjetes Lager von

8cdn!ltzll nllck Äiekkln
für Herren, Damen und Kinder

empfehle in anerkannt solider und eleganter Arbeit zu billigen
Preisen . Wilhelm Kölitz , Langesttaße 147 .

Anzeige und Danksagung .
2 .2. Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unterm Heutigen meine Wirtschaft an Herrn I .

Schranck abgegeben habe ; dankend für das mir geschenkte Vertrauen , bitte ich , dasselbe auf meinen
Nachfolger zu übertragen .

Karlsruhe , den 1 . April 1877. Hochachtungsvoll
HVNN . ARees « , zum Augarten .

Empfehlung .
Bezuznehmmd auf Obiges , werde ich bestrebt sein , durch gute Speisen , Getränke und aufmerk¬

same Bedienung das mir geschenkt werdende Vertrauen suchen zu erhalten .
Karlsruhe , den 1. April 1877. Hochachtungsvoll

Restaurateur zum Augarten .

Verlag von Theobald Grieben in Berlin , Königgraetzer Straße 49.
hiüf - lisfln » K «>rsl1tt »tlmdt > °hnc Arznei und ohne Wasserkur. Zur Selbst-
lllullllslljv ^) t. ltmt . tl) 1>vl. anwendung ausführlich beschrieben und erläutert

nach den Lehrsätzen des Naturarztes Schroth . Von Ur Moritz Kypke . I . Heilung der
chronischen oder langwierigen inneren und äußeren Krankheiten unter Herstellung gesunder Säfte
und einer kräftigen Verdauung , verbunden mit einer faßlichen Darlegung der Nutzlosigkeit und
Gefährlichkeit des Arzneigebrauchs . 36. Auflage . 2 M . — II . Heilung der acuten oder hitzigen
Fieber - und Entzündungs - Krankheiten , HautauSschläge und äußeren Verletzungen . Nebst den
zweckmäßigsten VerholtungSregeln bei Vergiftungen . 25 . Auflage . 1 M . 50 Pf - 2.2.

Bremcholzpreife
von

Gebrüder GehrlemmMaMilimsau "
/sr-.

Buchen , gesägt und gespalten , pro 50 Kilo 1 70 V , ) franco Karlsruhe , bei Abnahme
Forlen , „ „ „ „ „ „ 1 „ 50 „ > von mindestens 1200 Kilo.
Forlen Scheitholz , dürr , pro Ster 8 — A , Fuhrlohn 1 — Hl,
Eichen „ „ „ „ 0 „ „ „ 1 » 20 „
Eichene Klötze „ „ „ 9 „ — „ „ 1 „ 20 „
Buchen Scheitholz „ „ „ 14 „ — „ „ 1 „ 20 „

bei Abnahme von mindestens 3 Ster .
Eichen Abfallholz . . . . pro Wagen 20 — Hl )
KZ-miiebt-« 17 — / Fuhrlohn pro Wagen mcl.
^ ,, . „ „ it „ „ s Brücken - , Tbor- und Pflastcr-
Anseuerspane. „ „ 10 „ — „ ( gcld 3 50 A
Rinden . . . „ ^ 10 „ „ !

Das Sägen des Scheitholzes wird mit 80 Hl , das Spalten mit 30 LA? pro Ster
extra berechnet.

Preise der Holz- und Kohle « - Handlung
M . Winter ,

Dampf - Säge - und Spaliere i.
Kontors und Verkaufsstellen : Herrenstraße 3 « ,

Augartenstraße auf dem Holzhof ,
Amalienstraße 11 bei Herrn K - Stumpf .

Buchen Scheitholz (Gebirgsholz) klein gemacht, per 1 Ster M . 14 . 75 ,
Forlen Scheitholz (zum Anfruern) „ „ „ 1 Ster M . 10 .—,

beide Sorten „ „ „ 1 Centner M . 2 .—.
Frei an 's Haus geliefert . Garantie für volles Gewicht . Wagenladungen werden auf

Wunsch des Käufers auf einer städtischen Brückenwaage kostenfrei gewogen und nach dem
Befund berechnet. —
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Geschäfts - Eröffnung .

Am 2 . April eröffnete ich hier

82 Langestratze 82 ,
' neben der Sachs ' schen Hof-Apotbeke,

eme

üilrnusrctuk - uml kilollmrskeii-^slilllulig,
verbunden mit

Miuen - Confeclion .

Langjährige Thätigkeit in dieser Branche setzen mich in den Stand , jeder
Anforderung der Neuzeit zu entsprechen . Indem ich bei festen Preisen
billigste und reellste Bedienung zusichere, lade zu freundlichem Besuche

ein . HochachtungsvollIHs « ImvV»» KV»7,
kr»nkk«rter t>eU -k»i »v »« 31 . Närr 1877.

20 k'ranksn -Zt. . . . .
Rink .

16
kk.

24 - 28
ditto in V- . - 16 24—28

Rnxl . Lovsrvixns . . . .
Rnss . Inlpsrikdos . . .

20 37- 42
16 72 - 77

Holl . S. 10 8t . 16 65
Dukaten . S 60- 65

,, ul rnaroo . . .
Dollars in Vold . . . .

9 64- 69
4 17- 20

Kvioftsbank-Disoonto . . . 4°/.. S .
frankfurter Lank-Disoonto 3"/i> Ol.

8odm . Karlsruhe , den 28 . März . ( Sitzung der Stadt¬
rath » unter Vorfitz des Oberbürgermeister » Lauter .)

Der OrtSgcsundheitSrath hat bezüglich der ihm s. Z .
zur Begutachtung übersendeten , auf »aS Liernur '

sche Ka¬
nalisationssystem Bezug habenden Schriftstücke , sein Gut¬
achten dahin abgegeben, daß man solcher vorerst nicht zur
Einführung in unserer Stadt empfehlen könne und abzu-
warten habe , wie er sich an anderen Orten bewähre .
Der Stattrath schließt sich diesem Gutachten an .

Die Rechnungen vom Jahr 1876 : 1 . der Friedhoftasse ,
2 . der höheren Bürgerschulkaffe , 3 . der Eiscnbahnkasse
und 4 . der vereinigten Schulstiftungskasse werden vorge -
lcgt . Nach vollzogener Vorprüfung werden die crstern
der städtischen Revision und letztere Großh . Bezirksamt
zur Abhör vorgelegt .

Die Parterre -Wohnung im Hause Waldhornstraße Nr . 15
wurde auf 23 . Juli d. IS . an Herrn Stadtorganist
He » riet vermiethet ; der mit diesem abgeschlossene Miet¬
vertrag wird genehmigt .

Es sind verschiedene Gesuche eingckommen um Erlaub -
niß zur Aufstellung von Trinkhallen in der Nähe der
Festhalle . Auf Antrag der Baucommission wird beschlossen ,
die Bittsteller abschlägltch zu bescheiden , mit dem Bemerken ,
daß , sollte sich nach Beendigung der Anlagen das Bedürf -
niß zur Aufstellung von Mineralwasser -Trinkhallen erge¬
ben , die Verpachtung der Platze dazu alsdann öffentlich
ausgeschrieben werden würde .

Dem Herrn Kaufmann Ernst Salzer wird für den
Neuaufbau de« Hause « Langestraße Nr . 69 ( bisher Gast¬
haus zum Kranz ) » ach » orgelegtem Plan die Bauprämie
zugesichcrt.

Da « Gesuch de » Stadt - » . BezirkSrabbinerS vr . Schwarz
um Erthrilung des badischenStaatsbürgerrccht « wird Großh .
Bezirksamt empfehlend vorgelegt .

Der chemischen Fabrik bei Karlsruhe wird auf An¬
suchen ein jährliche » Pflastcrgeldaversum bewilligt .

Metzgermcister Louis Ruf von Mühlburg hat ein Ge¬
such um Erlaubniß zum Betrieb - der Realwirthschaft
zu den drei Königen eingercicht . Es erfolgt empfehlende
Ucberweisung an Großh . Bezirksamt .

Bisher wurden im Schlachthause thierische Bäder ver¬
abreicht. Auf Antrag des OrtSgesundheitSratheS wird
nun die fernere Abgabe solcher nicht mehr stattfindcn .

Der Magistrat von München hat dem Stadtrath drei
Bände , enthaltend Projekte über die Wasserversorgung
der Stadt München , übersendet ; desgleichen zwei Broschüren
In gleichem Betreff von dem Stadtrathe von Darmstadt .
ES wird beschlossen , hicfür den gebührenden Dank aus -
zusprechen.

Auf Antrag de - OrtSschulrathS werden für die erwei¬
terte Mädchenschule folgende Lehrerinnen angestellt :

Mina Meurer von Lahr , Thekla Herz er von Sa¬
lem, Marie Loser von Durlach , Marie Kntel von
hier und Theresia Fischer von hier . Anna Jungk
von Kreuznach wird an der Vorschule angestellt .

Die Jndustrielehrerin Fräulein Meeß , bisher an der
Augartenstadtschule » wird zur Jndustrielehrerin an der
höheren Töchterschule ernannt .

An Stelle des bisherigen Düngerabfuhrcontroleurs
Langheinrich wird KrankenhauSpförtner Miltner
ernannt .

Der Vorsitzende der OrtSschulrathS berichtet über daS
Ergebniß der Prüfung in der vom hiesigen Baugewerke -
verein im vorigen Herbst in ' S Leben gerufenen gewerb¬
lichen Fortbildungsschule für Lehrlinge der Bauhandwerke
Die Schule wurde von 49 Lehrlingen besucht und zwar
mit so gutem Erfolge , daß 15 derselben als zur Empfang¬
nahme von Prämien würdig bezeichnet werden konnten .
Auch die Leistungen der klebrigen waren , mit ganz we¬
nigen Ausnahmen , zufriedenstellend und e« steht zu er¬
warten , daß diese Schuleinrtchtunz , wenn sie sich dem
guten Anfänge entsprechend weiter entwickelt, die fachliche
und sonstige Tüchtigkeit der jungen Bauhandwerkcr we¬
sentlich heben « erde.

Der Vorsitzende bringt aus der New - Docker Staats -
Zeitung folgenden Nekrolog dcS früheren GcmcindcrathS
Kieselc ( 1847 — 49 ) zur Verlesung :

„ Ncwark : vr . Karl Kiesele. Die Reihen der 49er
Vorkämpfer lichten sich täglich mehr . Am Sonntag
wurde , wie gestern kurz erwähnt , hier Karl Kiesele
zur Ruhe bestattet . Geboren zu Frirsenheim , Oberarm
Lahr , Baden , in guten Verhältnissen erzogen , entwickelte
er schon früh einen genialen Charakter - Jung zur
harten Schmiedearbeit im väterlichen Geschäfte ange¬
halten , suchte er jede Gelegenheit , seinen Wissensdrang
zu befriedigen ; doch konnte er erst dann dieser Neigung

vollständig Genüge leisten, als ihm durch ärztliche Au¬
torität die schwere Arbeit untersagt wurde und er sich
in der Folge dem Studium der Thierarznetkunde in
Karlsruhe widmete . Nach glänzend bestandenem Era -
men hielt er sich einige Jahre in dem von Hebel so
schön besungenen Wiesenthale praktizirend auf , um sich
mit erweiterten Kenntnissen in Karlsruhe als Schmied
und Thierarzt zu etabliren . Obgleich ermüdet von
körperlicher Anstrengung , konnte er cS nicht unterlassen ,
fast täglich eine Stunde den Musen zu widmen und
fanden die in den 40cr Jahren von ihm unter
dem Anonym „ Der Grobschmied " erschienenen Gedichte
in allemantscher und hochdeutscher Sprache sowie seine
politischen Leitartikel allgemeinen Anklang . Wegen seiner
UnterhaltungSgaben zu den angesehensten Gesellschaften
zugezoze» , wurde er schließlich in den Gemcinoerath
gewählt , wo er sich mehrere Jahre durch seine von
strikter Ehrlichkeit geleiteten Argumente bemerkbar machte.
In den bewegten Jahren 1848/49 von der proviso¬
rischen Regierung zum Ctvil -Commiffär ernannt , suchte
er , Mäßigung empfehlend , die erregten Elemente vor
unwürdigen Ausbrüchen zu bewahren . In Folge jene «
mißglückten Aufstandes mit anderen seiner Gefährten
zu Zuchthausstrafe verurtheilt , suchte er in Frankreich
seine Zuflucht , kehrte jedoch nach der Heimath zurück,
um seine Verthetdigung persönlich zu letten . Familien -
verhältntffe veranlaßten ihn im Jahre 1853 seinen Lei¬
densgenossin nach Amerika zu folgen . "

Der Jahresbericht der Fleischbeschau wird zur Kenntniß
gebracht. Hiernach wurden im vorigen Jahre im städt -
Schlachthaus geschlachtet und der Beschau unterzogen :

2251 Ochsen, 1145 Kühe , 3940 Rinder , 709 Far -
ren ; zusammen 7145 Stück .

Als ungenießbar und zum Verkauf unzulässig wurden
dem Wasenmeister überwiesen :

1 Ochse, 4 Kühe ; zusammen 5 Stück .
Die Fleischbeschau auf ven Wochenmärktcn und in pri¬

vaten Schlachtlokalen hatte folgendes Ergebniß :
in 16 Fällen wurde schlechtbcschaffeneS oder ungenießbar
gewordene » Fleisch polizeilich confiscirt ; in 10 wei¬
tern Fällen wurde eingcbrachte» Fleisch in größeren
Quantitäten , darunter ganze Stücke von auswärts
geschlachtetem Groß - und Kleinvieh wegen qualitativ
schlechter oder ve dächtigcr Beschaffenheit vom Ver¬
kaufe ausgeschlossen ;
Kleinvieh wurde » 25997 Stück der Beschau unter¬
zogen

', wovon 8 Schweine und 4 Kälber dem Wa -
scnmeister überwiesen werden mußten .

Von eingeführtcm Großvieh wurden wegen Ungenieß¬
barkeit de<! Fleisches ebenfalls dem Wasenmeister übergeben :

4 Kühe und 1 Farcen .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müll er 'scheu Hosbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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